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Berlin, 28.08.2020 

TU9, die Allianz führender Technischer Universitäten in Deutschland, ist am 28. und 29.08.2020 mit zwei 
Veranstaltungen auf der virtuellen GAIN20 vertreten. Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aller Dis-
ziplinen tauschen sich auf der GAIN20 mit zahlreichen Delegierten der deutschen Wissenschaft, Politik 
und Industrie aus. TU9-Repräsentatinnen und TU9-Repräsentanten beraten in Paneldiskussionen, Work-
shops und Vorträgen zu Wissenschaft und Karrieremöglichkeiten an TU9-Universitäten, denen in den 
USA großes Interesse entgegengebracht wird.  

„Die virtuelle GAIN20 bietet auch digital eine sehr gute Austauschmöglichkeit, um mit talentierten Nach-
wuchskräften in der Wissenschaft sowie Leitungsmitgliedern der deutschen Wissenschaftslandschaft in 
Kontakt zu treten“, so TU9-Präsident und Rektor der Universität Stuttgart, Prof. Dr.-Ing. Wolfram Ressel. 
„Ich freue mich vor allem auf den Austausch mit den jungen Kolleginnen und Kollegen im Workshop 
„Berufung: Bewerbung, Verfahren, Dos and Don’ts“, um ihnen die besonderen Möglichkeiten an Techni-
schen Universitäten aufzuzeigen.“ 

TU9-Vertreterinnen und TU9-Vertreter beteiligen sich an mehreren Workshops und Arbeitsgruppen, bei-
spielsweise zu „Geistes- und Sozialwissenschaften“ oder zu „Erfolgreich virtuell Netzwerken“. Auch TU9-
Präsident Prof. Dr.-Ing. Wolfram Ressel diskutiert natürlich wieder in der Arbeitsgruppe „Ingenieurwis-
senschaften“ mit den Teilnehmenden über Erfahrungen und Strategien (28.08.20, 15:30 Uhr). 

Auf der Talent Fair präsentieren sich die TU9-Universitäten Leibniz Universität Hannover, das Karlsruher 
Institut für Technologie, die Technische Universität Darmstadt, die Universität Stuttgart und (im Rahmen 
der Berlin University Alliance) die Technische Universität Berlin. 

In dem TU9-Workshop „Berufung: Bewerbung, Verfahren, Dos and Don’ts“ am 29.08.20 um 15:00 Uhr 
wird es maßgeblich darum gehen, die Berufungsmodalitäten an Technischen Universitäten zu erläutern 
und den Workshop-Teilnehmenden wichtige Dos and Don’ts im Berufungsverfahren an die Hand zu ge-
ben. Prof. Dr.-Ing. Wolfram Ressel, TU9-Präsident, Rektor der Universität Stuttgart, und Prof. Dr. Volker 
Epping, TU9-Vizepräsident, Präsident der Leibniz Universität Hannover vermitteln, welche Voraussetzun-
gen für eine erfolgreiche Bewerbung mit Blick auf die strategische Ausrichtung technisch-naturwissen-
schaftlicher Fächer notwendig sind, um sich im Berufungsverfahren beweisen zu können und welche 
zusätzlichen Qualifikationen mit Blick auf Global Challenges und interdisziplinäre Forschungsprojekte 
von Vorteil sind. 

Weitere Informationen: https://www.gain-network.org/de/  

Über TU9 
TU9 ist die Allianz führender Technischer Universitäten in Deutschland: RWTH Aachen, Technische Universität Berlin, 
Technische Universität Braunschweig, Technische Universität Darmstadt, Technische Universität Dresden, Leibniz 
Universität Hannover, Karlsruher Institut für Technologie, Technische Universität München und Universität Stuttgart. 

Tradition, Exzellenz und Innovation kennzeichnen die TU9-Universitäten. Gegründet im Zeitalter der Industrialisie-
rung tragen sie bis heute entscheidend zum technologischen Fortschritt bei. Weltweit genießen sie einen hervorra-
genden Ruf als renommierte Forschungs- und Lehreinrichtungen, die den Wissens- und Technologietransfer zwi-
schen Universität und Praxis fördern. Sie bilden herausragenden Nachwuchs für Wissenschaft, Wirtschaft und 
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Verwaltung aus und übernehmen gesellschaftliche Verantwortung. TU9-Universitäten pflegen hochkarätige interna-
tionale Netzwerke und vielfältige Kooperationen mit der Wirtschaft. Dadurch sind sie ein wesentliches Element des 
Wissenschafts- und Innovationsstandortes Deutschland. 


